
Radsport: Endstand des Weser-Ems-Pokals 2011 
Matthies auf Platz 1, Thiel 2. und Deppmeier 5. 
 
rema. Goldenstedt / Bad Bevensen. Der siebte und letzte Lauf des diesjährigen 
Weser-Ems-Pokals, ein Einzelzeitfahren in Goldenstedt bei Wildeshausen, brachte 
wenig Veränderungen im Gesamtklassement der Pokalwertung. Auch beim letzten 
Lauf gelang es den Radsportlern Regina Matthies (Hobby-Frauen), Frederik 
Deppmeier (Hobby-Männer) und Henry Thiel (Hobby-Senioren) vom Team Felt-
Bikemaster Uelzen/Bad Bevensen im MTV Bad Bevensen wieder, sich unter den Top 
Ten zu platzieren. Die schnellste Zeit der drei Teamfahrer fuhr der erst 16-jährige 
Deppmeier mit 26 Minuten 43 Sekunden auf 20 Kilometer heraus, was einem Schnitt 
von 44,5 Kilometer pro Stunde entspricht. Dies reichte ihm zu Rang drei der 
Tageswertung. Thiel fuhr ebenfalls eine sehr schnelle Zeit mit 28 Minuten 44 
Sekunden, hiermit landete er auf Rang fünf. Matthies wurde siebte mit einer Zeit von 
36 Minuten 3 Sekunden. 
In der Pokal-Gesamtwertung schnitten die Bad Bevenser sehr erfolgreich ab. Hier 
konnte Matthies die Pokalwertung unangefochten für sich entscheiden. Thiel wurde 
knapp von einem niederländischen Fahrer auf Rang zwei verwiesen. Deppmeier 
konnte sich von Anfangsstand 18 nach dem ersten Lauf auf Rang fünf verbessern. 


